
   

 

Die unsichtbare Welt  

 

Einige Engels-Erscheinungen im Neuen Testament: 

Das Wort „Engel“ bedeutet .................. oder ................................. . In einigen Fällen können damit 

menschliche Boten gemeint sein. Hauptsächlich 

wird dieser Begriff aber für himmlische Gottesboten 

gebraucht. Den Menschen erscheinen sie oft in 

Menschengestalt (z.B. 1. Mose 16,1-13; 18,1-15; 

19,1; Richter 13,1-21). In manchen Fällen ist dabei 

auch vom „Engel des HERRN“ die Rede, der öfter 

als der HERR selbst bezeichnet wird. Viele Bi-

belausleger sehen im Engel des HERRN Erscheinun-

gen von Jesus Christus in der Zeit des Alten Testa-

ments. 
 

Die Engel treten in der Bibel zum Dienst und zum 

Schutz von Gottes Volk auf. Sie teilen den Gläubigen 

durch Worte und Handlungen den Willen Gottes mit. In man-

chen Fällen treten sie auch als Vollstrecker von Gottes Gericht 

auf (z.B. 2. Sam 24,16-17; 1. Chr 21,12). 

Wer sich entschieden hat Jesus nachzufolgen, wird bald merken, dass es nicht immer einfach ist, 

als Christ zu leben. Warum ist das so? 
 

........................................................................................................................................... EPH. 6,10-18  
 

.......................................................................................................................................... 1. PETR. 5,8-9 

Die Bibel spricht von zwei unterschiedlichen Herrschaftsbereichen in der unsichtbaren Welt.  

Auf der einen Seite gibt es die Engel, die Gott und den Gläubigen dienen. Auf der anderen Seite 

kämpft Satan mit seinen bösen Geistern und Dämonen gegen Gott und die Gläubigen.  

 Zwischen dem, wie wir Men-

schen uns Engel vorstellen  

und wie sie die Bibel be-

schreibt, gibt es oft deutliche 

Unterschiede. 

 

Alle Engel sind nur Wesen, die Gott dienen. Er sendet sie aus, damit sie allen helfen, 

denen er Rettung und Erlösung schenken will.                 HEBR. 1,14 

Wer sind die Engel? 

LUKAS 1,26-38: ...................................................................................................................................

  LUKAS 22,41-44: ................................................................................................................................. 

LUKAS 24,4-6: .................................................................................................................................... 

APG. 1,10-11: .......................................................................................................................... 

APG. 12,3-11: .......................................................................................................................... 

MATTH. 24,29-31: .................................................................................................................... 
1/14 1 

 J
G

L
-1

.G
L

L
.1

4
.A

B
.0

1
 



   

 

Die gefallenen Engel 
 

Engel sind keine willenlosen Wesen. Auch sie können sich mit Verstand und Willen für oder gegen 

Gott entscheiden. So konnte es dazu kommen, dass eine grosse Anzahl von ihnen nicht mehr im 

Dienst Gottes steht. Die gefallenen Engel gehören jetzt zur Gefolgschaft des Satans, der sie wohl 

bei seinem eigenen Fall (vgl. Offb 12,8-9) mit sich gezogen hat. Von den gefallenen Engeln werden 

einige bis zum Gericht in Ketten gehalten (2. Petr 2,4, Judas 6). Die anderen sind frei und werden 

in der Bibel als unreine Geister oder Dämonen bezeichnet (z.B. Matth. 12,43-45). 
 

Satan (der Teufel) selbst war auch einmal ein mächtiger Engel. In 2. Kor 11,14 wird erwähnt, dass 

Satan behauptet ein Engel des Lichts zu sein. Im Garten Eden trat Satan in Verkörperung einer 

Schlange auf, als er die Menschen zur Sünde verführte (1. Mose 3,1-15). Jesus bezeichnet ihn als „

Mörder von Anfang an“ und als „Vater jeder Lüge“ (Joh 8,44). In Offb 12,9 wird er als der grosse 

Drache und als listige Schlange bezeichnet, der die ganze Welt zum Bösen verführt. 

Christus, der Sohn Gottes, ist gerade deswegen zu uns gekommen, um die Werke des 

Teufels zu zerstören.                       1. JOHANNES 3,8 

....................................................................................................................................

....................................................................................................................................

...................................................................................................................... EPH. 6,11 

Jesus hat die gefallenen Engel am Kreuz besiegt! 
 

Obwohl Satan und die gefallenen Engel sehr mächtig sind, sind sie bereits 

von Jesus besiegt. Am Kreuz hat Jesus ihnen die Macht über die Gläubi-

gen genommen, weil er ihre Sünde getragen und die Strafe dafür an ihrer 

Stelle erlitten hat. 
 

Schon während seiner Zeit auf dieser Erde hat Jesus seine Macht über die 

bösen Geister und Dämonen bewiesen, indem er sie aus besessenen Men-

schen austrieb und diese wieder gesund machte (Matth 4,24; 8,16). Auch 

den Aposteln gab Jesus Vollmacht über die Dämonen (Matth 10,1; Apg 

5,16; 8,7; 16,18; 19,12). Alle wiedergeborenen Gläubigen haben im Na-

men Jesu ebenfalls Vollmacht über die Dämonen (Mark 16,17). 

Cherubim und Seraphim unterscheiden sich von den übrigen Engeln. Sie erscheinen meistens nur 

da, wo Gott selbst gegenwärtig ist und sich in seiner Herrlichkeit offenbart (z.B. Psalm 80,2; 99,1; 

Jesaja 6,1-7).  

Hast du schon einmal einen Engel gesehen? 
 

Es ist verständlich, dass der Wunsch entsteht, einmal einem Engel zu begegnen. Und doch muss 

ganz klar gesagt werden, dass es uns verboten ist, mit übernatürlichen Wesen von uns aus Kon-

takt aufzunehmen, ausser mit Gott selbst. Wir sollen Engel auch nicht verehren oder zu ihnen 

beten, denn obwohl die Engel die Menschen an Wissen und Stärke übertreffen, sind sie weder 

allwissend noch allmächtig. Gott allein gehört alle Ehre! 
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